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01. Jan. Ein neues Jahr beginnt. Gespannt und auch mit Sorge erwarten wir, was im neuen Jahr auf uns 

zukommt. Wird es gelingen, die Corona-Pandemie irgendwie in Griff zu bekommen oder gar zu 

besiegen? Erste Impfungen der Bevölkerung laufen in diesen Tagen an. Auch 2021 wird möglicherweise 

kein einfaches Jahr werden.  
 

01. Jan. Die sonst übliche Neujahrsbegrüssung der Politischen- und der Kirchgemeinde müssen Corona 

bedingt ausfallen. Noch gilt weitgehend ein Lockdown. In die Gottesdienste sind maximal fünfzig 

Personen zugelassen. 
 

11. Jan. Kalte Wintertage sind uns beschert. Schon seit mehr als einem Monat sind die Temperaturen 

weitgehend eher tief. Während in der Nacht jeweils das Thermometer klar unter dem Gefrierpunkt 

liegt, steigt das Thermometer in den letzten Tagen auch tagsüber nicht über null Grad.  

 

15. Jan.  

 Bild: J. Müller 

  

16.. Jan. Seit heute gelten strengere Corona-Regeln. Es dürfen sich auch privat nur noch 5 Personen treffen. 

Ladengeschäfte werden geschlossen, sofern sie nicht für den täglichen Bedarf notwendig sind. Die 

neuen Regeln gelten als Vorsichtsmassnahmen gegen die mutierten und gefährlicheren Viren. 
 

19. Jan. Jetzt wird gegen das Corona-Virus geimpft. Letzte Woche begannen die Impfungen in den Alters- und 

Pflegeheimen. Ab heute werden nun auch ältere Personen mit vorhandenen Vorerkrankungen geimpft.  

Wie gut dieses Mittel wirklich ist, wird die Zukunft zeigen.  
 

27. Jan. Gute Verhältnisse am Skilift. Während 12 Tagen waren sehr gute Pisten am Skilift Bildwies. Die Schnee-

decke war ausreichend und es kam immer wieder etwas Neuschnee dazu. Der Wetterbericht meldet 

für die kommenden Tage nun aber höhere Temperaturen und Regen.  
 

30. Jan. Kaplan Patrik Bunschwiler verlässt die Seelsorgeeinheit auf eigenen Wunsch. Nach nur rund 

eineinhalb Jahren Wirken in Mosnang zieht er in die Innerschweiz. Sein Wegzug wird bedauert. 

 

31. Jan. Der Januar war ein sehr niederschlagsreicher Monat. Besonders in der Ostschweiz gab es etwa das 

dreifache an Niederschlag wie in den Durchschnittsjahren. Um die Monatsmitte fiel recht viel Schnee, 

während es gegen Ende des Monats beachtliche Regenmengen waren.  
 

01. Feb. Ante Svirać wird neuer Mitarbeiter der Seelsorgeeinheit Unteres Toggenburg. Er ist 30jährig und 

verheiratet. Svirać stammt aus Kroatien. Zusammen mit seiner Frau Mateja wohnt er in Mosnang. 

 

11. Feb.  

 Bild:  Tagblatt 

Wieder einmal so richtig Schnee. Gestern und 

heute hat es während vielen Stunden ausgiebig 

geschneit. Es hat auch bei uns etwa einen halben 

Meter Schnee gegeben. Den Strassen entlang 

häufen sich hohe Schneewände. Die Räumungs-

Equipen haben alle Hände voll zu tun.  Auch der 

Skilift Bildwies kann den Betrieb aufnehmen. 

Besonders in den Voralpen der Ostschweiz ist die 

Lawinengefahr erheblich. Es werden diverse Unfälle 

von den Strassen gemeldet.   

Fasnacht nur im Miniformat. Infolge Corona Lockdown 

findet die Fasnacht dieses Jahr eigentlich nicht statt. Der 

Fasnachtsumzug wie auch der Maskenball kann und 

darf nicht durchgeführt werden. Die IG Mosliger Fas-

nacht hat zusammen mit dem Mosliger Gewerbe nun 

doch noch etwas Stimmung in die Gemeinde gebracht. 

Diverse Geschäfte haben ihr Personal fasnächtlich prä-

sentiert. 
 

Andreas Näf, Rahel Werder, Edith Näf und Thomas Näf von 

der Näf-Metzg 
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14. Feb. Eine Kältewelle hat uns fest im Griff. Anfangs Februar stiegen die Temperaturen frühlingshaft mild an 

und der Schnee schmolz innert wenigen Tagen weg. Seit ein paar Tagen präsentiert sich die Landschaft 

wieder winterlich und die Tageshöchstwerte sind bei etwa minus sechs Grad. 

 

20. Feb. Firmung in Mosnang. Die Jugendlichen aus den Pfarreien Libingen, Mosnang und Mühlrüti werden in 

der Pfarrkirche Mosnang gefirmt. Infolge der Coronakrise werden zwei Firmgottesdienste gehalten, um 

den geforderten Abstand halten zu können. Um 09.00 und um 11.00 Uhr hält Generalvikar Guido 

Scherrer (von Bütschwil stammend) je einen Gottesdienst mit Firmspendung.  

 
25. Feb. Frühlingswetter im Winter. Noch vor rund zehn Tagen herrschte eine Kältewelle. Nun sind die 

Temperaturen wieder stark gestiegen und es ist eine Art Frühlingswetter eingekehrt. Seit mehr als 

einer Woche steigen die Tageshöchstwerte auf über 10 Grad. Heute zeigt das Thermometer etwa 15 

Grad an, dies bei weitgehend herrlichem Sonnenschein, jedoch leicht getrübt durch Saharastaub. 

  

01. März Erste kleine Lockerungen aus dem Lockdown. Seit dem 22. Dezember 2020 mussten viele Geschäfte 

infolge Coronavirus geschlossen halten. Nur Verkaufsläden mit Produkten des täglichen Bedarfs (z.B. 

Lebensmittel) waren geöffnet. Ab heute dürfen alle Verkaufsgeschäfte wieder offen haben. 

Restaurants dürfen neu über die Mittagszeit öffnen für Arbeiter, welche im Freien tätig sind. Für den 

Allgemeinbetrieb dürfen Restaurants noch nicht bewirten. 

 

07. März Heute ist Abstimmungssonntag. Sehr umstritten ist dabei die Initiative zu einem Verhüllungsverbot. 

Mit 51,2 Prozent wird die Initiative knapp angenommen. Ein E-ID-Gesetz hingegen wird mit 64,4 % klar 

verworfen. Zum Freihandelsabkommen mit Indonesien sagen die Stimmberechtigten mit 51,7 % ja. 

In der Gemeinde Mosnang entsprechen die Entscheidungen jenen der Schweiz. 

 

 

29. März 

 

 

 Bild:  Tagblatt 

  
31. März Rekordverdächtige Temperaturen für März. Die letzten Tage des Monats sind trocken und recht 

Frühlingshaft. Bereits werden auch in unserer Gegend Werte von über 20 Grad gemessen. 

 

12. Apr. Temperatursturz von 17 Grad. Während es gestern Sonntag noch fast sommerlich mild mit rund 20 

Grad war, schneit es heute bereits wieder. Das Thermometer ist heute Nachmittag nur noch wenig 

über dem Gefrierpunkt. Starke Nachtfröste sind für die kommenden Tage zu erwarten.  

 
28. Apr. Heute findet der Jahrmarkt statt. Trotz Corona-Pandemie haben sich der Gemeinderat und die 

Marktkommission entschieden, den Frühlingsmarkt zu genehmigen. Ob sich alle Besucher an die 

Maskenpflicht halten?  

 

30. Apr. Kältester April seit 20 Jahren. Es war ein richtiges Auf und Ab der Temperaturen im April. Es gab Tage, 

an denen es recht kalt war mit Frost. Dann aber wieder Tage mit frühlingshaftem Wetter über 20 Grad. 

Im Mittel lag die Temperatur 1 Grad unter der langjährigen Norm.  

 

Gemeindeversammlung trotz Corona. Viele Gemein-

den verzichten derzeit auf Versammlungen. Mosnang 

führt die Versammlung durch, jedoch mit notwendi-

gem Abstand unter den Bürgern. 59 Stimmberech-

tigte nehmen daran teil. Mit einem Ertragsüberschuss 

von 1'618’529 Franken wird die Jahresrechnung dis-

kussionslos gutgeheissen. 
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01. Mai  

 Bild:  Tagblatt 

  

05. Mai  

 

 

 

 

 

 

 

 Bild:  Tagblatt 

  

11. Mai Was Mosnangs Schüler kosten. Eine Statistik aus dem Tagblatt zeigt auf, dass in Mosnang für ein 

Schüler durchschnittlich 17'624 Franken Nettoaufwand pro Jahr ergibt. Das entspricht etwa dem 

Durchschnitt von vergleichbaren Schulen im Kanton.  
 

 

14. Mai 

 

 Bild:  Tagblatt 

  

18. Mai Energiewende in den Gemeinden. Das Tagblatt bringt heute eine Tabelle zur Energiewende in der 

Region Wil-Toggenburg. Bei der Produktion von Solarstrom, sowie dem Bestand von Elektroautos, liegt 

Mosnang hinter dem Durschnitt der Schweiz. Hingegen ist Mosnang beim Heizen mit erneuerbarer 

Energie an erster Stelle in der Region, dies mit einem über doppelt so hohen Anteil gegenüber dem 

schweizerischen Schnitt. 
 

22. Mai Das Restaurant Krone und die Krone-Lodge präsentieren sich mit einem Tag der Offenen Tür. Der 

neue grosse Saal und der Umbau des bisherigen Saals werden heute der interessierten Öffentlichkeit 

vorgestellt. Auch die Krone-Lodge auf der anderen Strassenseite kann besichtigt werden. 
 

31. Mai Auch der Mai war verhältnismässig kalt. Seit etwa 30 Jahren war der Wonnemonat nicht mehr so kalt 

wie dieses Jahr. Es fiel auch relativ viel Ragen. Erst in den letzten Tagen des Monats wurden uns ein 

paar Sonnentage beschert. 
 

31. Mai Erste grössere Lockerungen des Corona-Lockdowns gelten ab heute. Die Corona Neuansteckungen 

sind in den vergangenen Tagen schweizweit wieder unter 1000 pro Tag gefallen. Ab heute dürfen 

Restaurants auch wieder in den Innenräumen bewirten. Bei Veranstaltungen sind neu maximal 50 

Personen erlaubt.  

Pfarrer Ehepaar Anselm und Katharina Leser feiern 
Jubiläum. Seit 10 Jahren teilen sich die Eheleute 

Leser die Pfarrstelle der evangelischen Kirchge-

meinde Unteres Toggenburg. Frau Leser stammt 

aus Gretzenbach SO und Herr Leser aus Lörrach DE. 

Seit zwei Jahren wohnen sie an der Bachstrasse in 

Mosnang.  
 
 

Anselm und Katharina Leser-Salvisberg 

Kantonsrat Andreas Widmer tritt zurück. Der Mühl-

rütner hat nach 22 Jahren den Rücktritt per Ende Ju-

nisession eingereicht. Seit einigen Jahren war er auch 

Präsident der CVP-EVP Fraktion im Rat. Er gilt als ein-

flussreicher und geachteter Politiker im Kanton. Frü-

her war Andreas Widmer auch lange Jahre Mitglied 

des Gemeinderats Mosnang und Vize-Gemeindeam-

mann.  
 

Andreas Widmer 

Neuer Betriebsleiter der Dorfkorporation Mosnang ist gewählt. 
Ende 2022 wird der Bisherige Peter Bürge in den Ruhestand treten. 

Eigentlich war der stellvertretende Betriebsleiter, Stefan Bollhalder, 

als neuer Leiter vorgesehen. Der IT-Fachmann hat sich aber für eine 

andere Richtung entschieden. Als neuer Betriebsleiter ist nun Toni 

Brändle gewählt. Brändle sitzt zurzeit im Verwaltungsrat der DKM, 

muss aber vor Amtsantritt zurücktreten. Toni Brändle wohnt an der 

Sonnhaldenstrasse, ist aber auf dem Haaggen aufgewachsen. 
 

Toni Brändle, neuer Betriebsleiter der DKM 
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04. Juni Gerhard Pfister ist zu Besuch bei der CVP (Die Mitte) Mosnang. Der Präsident der CVP Schweiz 

referiert zum Namenswechsel von CVP zur Partei «Die Mitte». Anschliessend spricht er über aktuelle 

Themen in Bundesbern. 

 

06. Juni Dieses Jahr ist nur ein kleines Seilziehturnier in Mosnang. Bedingt durch die Corona-Pandemie darf 

diesmal nur ein kleines Turnier mit maximal 50 Athletinnen und Athleten durchgeführt werden. Die 

Bilanz für die Mosliger kann sich aber sehen lassen. Zwei Siege und ein zweiter Platz sind eine gute 

Ausbeute. 

 

13. Juni Reich befrachteter Abstimmungssonntag. Gleich über fünf eidgenössische Vorlagen wird heute 

entschieden. Die Trinkwasserinitiative wird mit 60% der Stimmenden abgelehnt. Ebenfalls die 

Pestizidinitiative wird mit 60% verworfen. Das Covid-19-Gesetz erhält 60% Zustimmung. Überraschend 

sagen 51,6% der Stimmenden nein zum CO2 Gesetz. Letztlich wird das Antiterrorgesetz mit 56% 

angenommen. 

Drei kantonale Vorlagen werden alle angenommen. 

Die Mosnangerinnen und Mosnanger entscheiden sich weitgehend im Sinne der Gesamtergebnisse. 

Einzig das Covid-19-Gesetz wird in der Gemeinde klar abgelehnt. 

 

 

13. Juni  

 Bild:  Tagblatt 

  
23. Juni  

 Bild:  Tagblatt 

  
09. Juli Das Projekt Volg-Neubau verzögert sich. Die im Herbst 2020 erteilte Baubewilligung vom Gemeinderat 

wird widerrufen. Grund für die erneute Verzögerung ist die fehlende Bewilligung des kantonalen Tief-

bauamtes für die Einfahrt zur Tiefgarage. Ursprünglich wurde keine besondere Bewilligung für die Ein-

fahrt verlangt. Der Rechtsdienst des Departementes hat dies nun aber beanstandet. Der Gemeinderat 

stehe aber zum Projekt. Es wird jedoch noch einige Zeit vergehen, bis eine definitive Bewilligung erteilt 

werden kann. 

 

09. Juli Die Internet-Webseite der Gemeinde Mosnang wurde gehackt. Vor einigen Tagen wurde ein suspekter 

Link entdeckt. Von der Gemeinde konnten auch keine E-Mails verschickt werden. Die Webseite ist nun 

durch ein Provisorium ersetzt. Demnächst soll eine seit längerem geplante neue Webseite aufgeschal-

tet werden. 

 

17. Juli Die Raiffeisenbank unteres Toggenburg & Neckertal feiert das 100jährige Bestehen. Am 17. Juli 1921 

wurde im «Löwen» Bütschwil die Darlehenskasse Bütschwil gegründet. Seit 1974 gehört sie zur Raiffei-

sengruppe. Im Jahr 2010 kam auch die Raiffeisenbank Mosnang dazu.  

 
 

Über den weiteren Ausbau des Spitals Wattwil wird 
heute entschieden. Der Kantonsrat hat beschlossen, 

das Spital Wattwil in ein Notfallzentrum umzuwan-

deln. Dagegen wurde das Referendum ergriffen. Die 

Stimmbürger*innen bestätigen den Entscheid des 

Kantonsrats mit 56% Ja-Stimmen. Somit wird das 

Spital in bestehender Form geschlossen. 
 

der Spital Neubau Wattwil 

Alt-Kantonsrat Josef Kuhn gestorben. Kuhn war in 

diversen politischen Ämtern tätig. Er sass viele 

Jahre für die CVP im Kantonsrat und setzte sich be-

sonders für Bildungs- und Landwirtschaftsanliegen 

ein. Im Alter von 89 Jahren ist er in Hofen Libingen 

verstorben 
 

Josef Kuhn 
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17. Juli Grosse Unwetter ziehen über die Schweiz. Seit gegen drei Wochen kommt es immer wieder zu 

schweren Gewittern in der Schweiz. Das Toggenburg kam aber noch relativ gut weg. In den letzten paar 

Tagen fielen aber grosse Regenmengen. Besonders der Kanton Bern und die Innerschweiz sind stark 

betroffen.  

In Deutschland, Belgien und Holland sind die Hochwasser stellenweise derart gross, dass ganze Teile 

von Dörfern weggespült wurden. Es sind weit über 100 Tote zu beklagen, vor allem in Teilen 

Deutschlands.  
 

17. Juli  

 Bild:  Tagblatt 

  

17. Juli Das U19-Team der Seilzieher ist Vize-Schweizermeister. Am Final in Luthern LU werden sie nur von 

Ebersecken LU geschlagen. 
 

19. Juli Das Corona-Virus ist sich wieder stark am Ausbreiten. Noch im Monat Juni gingen die Fallzahle schnell 

nach unten. Aber seit der Monatswende ist die mutierte Delta-Variante auf dem Vormarsch. Es werden 

nun pro Tag rund 500 Neuansteckungen erkannt. 
 

20. Juli Änderung zum Spital Wattwil. Das Pflegeunternehmen Solviva zieht sich vom Angebot, das Spital zu 

übernehmen und ein Pflegezentrum zu eröffnen, zurück. Grund dafür ist, dass die Gemeinde Wattwil 

das Spital vom Kanton zurückkaufen will. Die Wattwiler Behörde hat nun mit der Ausserrhoder Berit-

Klinik Verhandlungen aufgenommen. Wie es zurzeit weitergehen wird, ist somit noch offen. Die Ge-

meinde pokert hoch, schreibt eine Kolumnistin der Zeitung. 
 

22. Juli In Mühlrüti wird das Kühlhaus umgenutzt. Das Kühlhaus auf dem Tell-Areal gehörte der Elektroversor-

gung Mühlrüti und wurde als Kühl- und Gefrierhaus für Private genutzt. Nun soll dort eine Wertstoff-

sammelstelle eingerichtet werden. 
 

31. Juli Ein sehr verregneter Monat endet heute. Der ganze Monat Juli war vielerorts mit Regen und Unwet-

tern übersät. Gemäss SRF Meteo gab es gerade Mal 4 Tage, an denen es in der ganzen Schweiz keinen 

Regen gab. Auch die Temperaturen sind äusserst bescheiden. Dagegen wird zurzeit Südeuropa von ei-

ner rekordverdächtigen Hitzewelle mit vielen Waldbränden überrollt. Eine fast unwirkliche Situation, 

die wohl auch der Klimaveränderung zuzuschreiben ist. 
 

 

21. Aug. 

 

 Bild:  Tagblatt 

 

22. Aug. 

 

 Bild:  Tagblatt  

Damian Ott aus Dreien gewinnt das Schwingen 
auf dem Weissenstein (Solothurn). Der erst 

21jährige, aber 197 cm grosse Zimmermann ist der 

Überraschungssieger. Damian Ott ist Sohn von 

Oskar und Romi Ott, Dreien. 

 
Damian Ott 

In Mosnang soll ein Wochenmarkt entstehen. Die 

Landfrauen werden ab dem 21. August jeweils am 

Samstagvormittag selbst hergestellte Produkte an-

bieten. Provisorisch wird der Markt vor dem Gemein-

dehaus stattfinden. Wenn der Platz vor der «Schere-

rei» (Bären) fertiggestellt ist, soll der Verkauf dort 

sein. 
 

Marlis Brändle, Barbara Ott und Angela Strassmann 

Die Mosliger Seilzieher sind in zwei Kategorien 
Schweizermeister. In der Gewichtsklasse 580 kg, wie 

auch bei den Junioren U23, haben sie den Titel 

geholt. Zudem sind die Junioren U19 Vizemeister. 

Auch die Frauen sind erfolgreich mit dem 3. Platz in 

der Meisterschaft.  

 
Die Siegreichen der Klasse 580 kg 
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08. Sept. Nun sind uns ein paar schöne Spätsommertage beschert. Nachdem der Sommer oft nass und sonnen-

arm war, konnten wir nun doch einige freundliche und verhältnismässig warme Tage geniessen. 

Besonders auch die Landwirtschaft hat schon länger auf dieses Wetter gehofft.  

 

09. Sept. Die Metzgerei Näf geht an die nächste Generation über. Wie heute mitgeteilt wird, übernehmen die 

Söhne Andreas, Thomas und Sandro Näf das Geschäft von ihren Eltern Albert und Edith Näf.  
 

 

15. Sept. 

 

 

 

 

 

 

 

 Bild:  Tagblatt 

  

18. Sept. Bei idealem Wetter kann der Schnebelhorn Panoramatrail durchgeführt werden. 330 Läuferinnen und 

Läufer nehmen daran teil, darunter auch der höchste Zürcher. Kantonsratspräsident Benno Scherrer 

amtet auch als Ehrenstarter. Scherrer ist Sohn von Trudy Scherrer-Walliser (ehemals Bären). 
 

20. Sept. Auf der Meiersalp wird ein neuer Stall gebaut. Weil auf den schmalen Strassen keine schweren 

Fahrzeuge fahren können, wird das Material per Helikopter hochgeflogen.  
 

  
25. Sept. 

 
 Bild:  Josef Müller 

  

26. Sept. Eidgenössische und kantonale Volksabstimmung. Die «99-Prozent-Initiative» der Juso wird sehr klar 

abgelehnt. Sie wollte, dass hohe Kapitaleinkommen stärker versteuert werden. Auch die Gemeinde 

Mosnang hat die Initiative recht klar verworfen. 

Das Referendum «Ehe für alle» wird hingegen angenommen. Damit können neu auch gleichgeschlecht-

liche Paare zivil heiraten. Ebenfalls ist damit die Samenspende an lesbische Paare erlaubt. In Mosnang 

erfährt das Referendum jedoch eine Absage. 

Die kantonale Vorlage zur «Covid-19-Unterstützung» für finanzielle Ausfälle wird klar unterstützt. 

 
 

29. Sept. 

 

 Bild:  Josef Müller 

Mosnang soll ein Ärztezentrum erhalten. Die Ge-

meinde orientiert an einem Informationsanlass über 

das geplante Ärztezentrum. An der Bachstrasse wollen 

drei Ärzte aus dem Spital Wattwil eine gemeinsame 

Praxis eröffnen. Die Gemeinde wird das Bauland ver-

kaufen und ein Darlehen auf 33 Jahre bieten. 

Georgios Vatsakis, Johanna Jenny und Christof Geigerseder 

Damian Ott gewinnt das traditionelle Kilchberg-
Schwingen. Zusammen mit zwei weiteren 

Konkurrenten bekam er die Höchstnote und wird 

somit ex aequo zum Sieger erklärt. In Dreien wird er 

am Dienstag begeistert empfangen. 

 
Schwinger Damian Ott, Dreien 

Jubiläum 200 Jahre Markt in 
Mosnang. Im Herbst 1821 er-

hielt Mosnang vom «Kleinen 

Rath» (Regierung) die Bewilli-

gung, jährlich zwei Märkte abzu-

halten. Mit verschiedenen An-

lässen wird nun der Rückblick 

während vier Tagen gefeiert. 

Der traditionelle Herbstmarkt ist 

bei angenehmem Wetter Auf-

takt für die Feiern.  
 

Jahrmarkt an der Libingerstrasse 
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01. Okt. Die Gemeinde plant einen Holzwärmeverbund im Dorf Mosnang. Dieser wird heute im «aktuell» der 

Gemeinde vorgestellt. Die Stadler-Holz (Hinterbitzi) und die Gemeinde verhandeln über entsprechende 

Möglichkeiten. Neben Öffentlichen Gebäuden sollen auch private Hauseigentümer profitieren können. 

Damit kann nicht zuletzt ein Beitrag zum Umweltschutz geboten werden. In Mosnang sei genügend 

Brennholz vorhanden.  

 

 

01. Okt. 

 

 Bild:  Toggenburg24.ch 

  

 

09. Okt. 

 

 Bild:  Tagblatt 

  
01. Nov. Ein markanter Wetterwechsel ist eingetreten.  Der Herbst war bisher recht sonnig und mild. Nun aber 

ändert dies. Heute fällt wieder einmal etwas ausgiebiger Regen. Auf die kommenden Tage ist zudem 

mit tieferen Temperaturen zu rechnen. 

 

 

5. Nov. 

 

  

  
07. Nov.  

 Bild:  Gemeinde Mosnang 

  

Stabsübergabe im Solino Bütschwil.  Während rund 20 Jahren hat Markus 

Brändle das regionale Seniorenzentrum «Solino» geleitet. Nun tritt er 

altershalber in den Ruhestand. An seiner Stelle übernimmt Ralph Rütsche aus 

Lütisburg-Station die Geschäftsleitung.   

Auch die Gemeinde Mosnang gehört zur Trägerschaft des Seniorenheims. 

 
der neue Leiter, Ralph Rütsche 

Bronzemedaille für Kleinkaliber Schützenverein. 

Die Sportschützen 50 Meter haben am Eidgenös-

sischen Schützenfest Luzern im Vereinswettkampf 

den sehr guten 3. Rang erreicht. Sepp Mullis und 

Hanspeter Widmer schossen beide das Punkte-

maximum. Auch die übrigen 11 Teilnehmer haben 

96 oder mehr Punkte erzielt. 
 

Sepp Mullis, Ehrenpräsident, René Bamert Präsident 

und Kassier Phillipp Metzger  

Neue Uniformen für die Musikgesellschaft Libin-
gen. Die Libinger Musikanten zeigen erstmals den 

neuen Anzug. Sie gehen damit etwas weg von einer 

eigentlichen Uniform, mehr hin zu einem zeitge-

rechten Anzug. Farblich wurde am bisherigen Blau 

festgehalten. Hervorstechend ist der Schriftzug «Li-

bingen» auf der linken Schulter. 

 
Neupräsentation der MG Libingen 

Mosnang sagt klar ja zum neuen Ärztezentrum. 
Mit 75 Prozent heissen die Stimmbürgerinnen 

und Stimmbürger das Darlehen von 9,2 Millionen 

gut. Es soll innerhalb 33 Jahren zurückbezahlt 

werden.  

Dem Verkauf des Baulands der Gemeinde an der 

Bachstrasse an die Ärzte wird mit 78 Prozent Ja-

Anteil zugestimmt. 

Visualisierung des geplanten Ärztehauses 
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10. Nov.  

 Bild:  Tagblatt  

  

15. Nov. Das Coronavirus nimmt wieder überhand. Die Fallzahlen verdoppeln sich etwa alle zwei Wochen. Es 

werden nun täglich etwa 4'000 Neuansteckungen gemeldet. Dazu kommt wohl noch eine grosse Anzahl 

der Dunkelziffer (nicht bemerkte oder nicht gemeldete Fälle). 

Nun wird auch mit der dritten Impfung (Booster) begonnen, besonders für Personen, bei denen die 

erste und zweite Impfung schon länger her ist. 
 

24. Nov. Die Elektro Widmer AG übernimmt die Firma M. Bollhalder in Bronschhofen. Simon Rohner als 

Inhaber der Elektro Widmer AG baut damit das Geschäft weiter aus. Die Firma hat somit Standorte in 

Mosnang, Bazenheid, Bütschwil, Wattwil und Bronschhofen. 
 

24. Nov. Längere Diskussionen an der Budgetversammlung der Gemeinde. Besonders zwei Landverkäufe der 

Gemeinde geben zu reden. Nicht die Verkäufe an sich werden bestritten, jedoch deren Preis. Votanten 

bemängeln, weshalb der Quadratmeterpreis für das Grundstück an die Urs Oberholzer GmbH für 340 

Franken betragen soll, während für das Bauland für das Ärztezentrum jedoch nur 268 Franken verlangt 

wird. Nach mehreren Abstimmungen wird beschlossen, das Grundstück an die Firma Oberholzer 

ebenfalls für Franken 268 zu überlassen. Für die Parzelle im Tell Areal hat die Genossenschaft Pro 

Mosnang den Preis von 340 Franken pro Quadratmeter zu zahlen, weil die Gemeinde dort Kosten für 

den Abbruch des Tell mit einkalkuliert hat.  

Auf Antrag sollen für die Mehrzweckhalle Mühlrüti keine neuen Stühle beschafft werden. Dies gibt eine 

Einsparung von 26'000 Franken. Die Versammlung stimmt dem Antrag zu. Das Budget 2022 sieht damit 

einen Gewinn von 124'000 Franken vor.  
 

28. Nov. Abstimmungssonntag mit viel Potential. Rund 65 Prozent der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

nahmen schweizweit an der Volksabstimmung teil. Das ist fast ein Rekordwert. 

Das Covid -19-Gesetz wird mit 62,0 Prozent angenommen. Dieses Gesetz war nicht zuletzt wegen der 

Zertifikatspflicht umstritten. Besonders politisch rechtsstehende Parteien und oppositionelle Organisa-

tionen waren dagegen. In Mosnang erfährt das Gesetz eine klare Abfuhr. 

Zur Pflegeinitiative ergibt es einen Ja-Anteil von 61 Prozent. Hier sagen auch die Mosliger knapp zu. 

Die Justiz-Initiative, welche die Bundesrichter per Losentscheid wählen wollte, wird generell klar ver-

worfen. 
 

10. Dez. Die Omikron Variante des Corona Virus breitet sich weltweit sehr schnell aus. Spitzenwerte in der 

Schweiz liegen in den vergangenen Tagen bis über 12'000 Neuansteckungen pro Tag. 

  

15. Dez.  

 Bild:  Tagblatt 

Der neue Tennisplatz ist Betriebsbereit. Weil der 

alte Platz der Erweiterung des Restaurant Krone 

weichen musste, wurde ein neuer Standort im Un-

terdorf gefunden. Angrenzend an den Sportplatz 

der Oberstufe kann nun ein neuer Tennisplatz in 

Betrieb genommen werden. 

 
neuer Tennispatz im Unterdorf 

Vom Flüchtlingslager in die Ausbildung. Die 23jäh-

rige Syrerin Jinda Ibesh projektiert in ihrer Ab-

schlussarbeit, als Zeichnerin Fachrichtung Ingeni-

eurbau, Container, um Flüchtlingslager verbessern 

zu können. Im Frühjahr möchte sie sich für die BMS 

anmelden und weiterbilden. Vor fünf Jahren kam 

sie in die Schweiz. Vorher musste sie in Flüchtlings-

lagern in der Türkei und Griechenland leben und 

dabei schlimme Zustände erleben. Sie lebt zusam-

men mit den Eltern und einer Schwester in Mosn-

ang. Darüber berichtet das Tagblatt heute. 

 
Jinda Ibesh am Arbeitsplatz 
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19. Dez. Die Gemeinde Wattwil kann das Spital kaufen. Die Wattwiler Stimmberechtigten sagen mit 96 Prozent 

Ja zum Rückkauf der Spitalliegenschaft vom Kanton. Die Berit Klinik wird nun dort ein Notfallzentrum 

und weitere gesundheitliche Dienstleistungen aufbauen. 
 

23. Dez. Die Oberhänsli Bau AG feiert das 85jährige Bestehen. Die Brüder Viktor und Fritz Oberhänsli gründe-

ten das Baugeschäft 1936 in Grämigen-Bütschwil. In einer Zeitungsbeilage wird die Firma heute vorge-

stellt. 
 

24. Dez.  Über das Bauprojekt «Solino plus» soll im Februar abgestimmt werden. Dies schreibt der Gemeinde-

rat im «aktuell» von heute. Mosnang hat als Mitglied des Zweckverbands 1,39 Mio. Franken beizutra-

gen, was 14% der Kosten entspricht. 
 

24. Dez. Wie schon so oft, ist auf Weihnachten hin Tauwetter eingetreten. In den vergangenen Tagen gab es 

Eistage, wo das Thermometer auch tagsüber Temperaturen unter dem Gefrierpunkt anzeigte. Mit 

Südwestwind und etwas Regen ist es nun merklich milder geworden. 
 

  
31. Dez.  

 Bild:  Tagblatt 

  

31. Dez. Die Corona-Pandemie steigt zum Jahreswechsel auf rekordhohe Ansteckungen. Am Donnerstag 30. 

Dezember meldete das Bundesamt für Gesundheit über 19'000 Neuansteckungen für die vergangenen 

24 Stunden. Die Omikron Variante breitet sich weltweit rasend schnell aus. Schon fast zwei Jahre lang 

prägt diese Krankheit unseren Alltag.   
 

31. Dez. Das Jahr 2021 geht mit sehr hohen Temperaturen dem Ende zu. Heute liegt der Tageshöchstwert bei 

rund 14 Grad, was für diese Zeit doch recht hoch ist. 
 

 
 

 

Nun ist das Jahr 2021 schon wieder vorüber. Nicht zuletzt war es wieder ein Jahr, das uns im Banne der Pandemie 

gehalten hat. Es bleibt uns einfach wieder zu hoffen, dass es im kommenden Jahr doch besser wird. 

 

Ich danke den Leserinnen und Lesern für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 

Josef Müller, Chronikstube Mosnang 

Alte Libinger Tradition ist zu Ende. 40 Jahre haben 

Luzia und Josef Brand jeweils das Einschellen am 

Silvestermorgen organisiert. Zusammen mit Kindern 

aus Libingen gingen sie zum Jahresschluss für rund 

zwei Stunden durchs Dorf. Nun haben sie aber mit 

diesem Brauch aufgehört.  
 

Luzia und Josef Brand 


